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Die drei Erstplazierten beim diesjährigen Schweinepreisschießen.
1. Jan Marholdt (Mitte), 2. Joachim Bertram (links) und 3. Hans Schulz (rechts)
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Grußwort

Allen Geschäftsleuten,
die durch ihre Inserate diese Schützenzeitung 
ermöglicht haben, sagen wir an dieser Stelle 

unseren herzlichen Dank.

Schützenverein Gümmer von 1904 e. V.

Vielen Dank!

Liebe Schützenschwestern, liebe Schützenbrüder,
liebe Schützenjugend und liebe Leser des Treffers,

ein ereignisreiches Jahr 2018 liegt hinter uns.
Unser Vereinsleben wurde durch die Teilnahme an Schützen-
festen in der Umgebung, zahlreichen Veranstaltungen im Ort 
und natürlich durch die sportlichen Erfolge bei Landes- sowie 
Deutschen Meisterschaften geprägt.  

Auf einige dieser Ereignisse in diesem Jahr gehe ich in  
separaten Artikeln in diesem Treffer ein.

Wie in jedem Jahr bin ich stolz darauf, was wir zusammen für 
unseren Verein erreicht haben! 
Auch im Namen des gesamten Vorstands möchte ich mich bei meinen Schützenbrüdern, 
Schützenschwestern und der Schützenjugend für die Einsatzbereitschaft und Unterstützung 
bedanken.

Allen Lesern des Treffers wünsche ich ein friedliches und gesegnetes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Schon heute möchte ich alle Mitglieder zur Jahreshauptversammlung am Samstag, den 
12.01.2019 um 19.30 Uhr in den Saal des Zollkruges einladen.

Mit Schützengruß

Karsten Heimberg
1. Vorsitzender
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Anzeigen

Malerfachbetrieb
Raumdesign GmbH

Seelze-Gümmer
Rote Reihe 15

Telefon (0 51 37) 82 96 31
Fax (0 51 37) 82 96 20

Tapezier-/Malerarbeiten
Neue kreative Techniken
Verlegen und liefern von Bodenbelägen
Fassadendämmung/-renovierung
Beratung bei Schimmelbefall
Fachgerechte Ausführung

Blumen & Geschenke
Heike's

Lutherstr. 5 · 30926 Seelze
Tel. 05031 / 97 27 88

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9-13 Uhr u. 15-18.30 Uhr
Mi. geschlossen
Sa. 8-12.30 Uhr | So. 10-12 Uhr
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Landes-/Deutsche Meisterschaften

Landes- und Deutsche Meisterschaften 2018

Qualifizierte Teilnehmer des Schützenvereins Gümmer an den diesjährigen Landesmeister-
schaften in Hannover:
Evelin Barckmann, Reiner Barckmann, Adolf Borges, Lothar Borges, Sebastian Hagel, Ellen 
Heimberg, Heinz-W. Heimberg, Annika Hampe, Kilian Pluta, Peter Puchmüller, Peter Scholz, 
Marion Schönfeld, Benni Stegemann, Andreas Wiesner und Karsten Wulf.

Die diesjährigen Landesmeisterschaften im Juni/Juli waren mit 9 errungenen Medaillen die 
erfolgreichsten in der Vereinsgeschichte des Schützenvereins Gümmer. Vier „Goldene“ gab 
es zwar schon einmal vor 9 Jahren, aber die aktuelle Bilanz ist mit 4 Silber- und einer Bronze-
medaille doch noch besser.

Dabei begann das Sportjahr für unsere Schützen sehr ernüchternd für die LG-Auflage-Mann-
schaft in der Bezirksliga Neustadt. Obwohl Lothar Borges, Karsten Wulf und Heinz-Wilhelm 
Heimberg im letzten Wettkampf eine Top-Leistung mit 897 von 900 möglichen Ringen gegen 
die bis dahin führende Mannschaft aus Völkersen erzielten, konnte jedoch der drohende 
Abstieg letztlich erst im zweiten Relegationswettkampf vermieden werden.

Auch die Kreismeisterschaften im Frühjahr waren nicht so besonders erfolgreich und einige 
unserer Schützen hatten sich schon auf eine mäßige Saison eingestellt. 

Jedoch gleich am ersten Tag der Landesmeisterschaften im Olympiastützpunkt in Hannover-
Wülfel konnte unser blinder Schütze Reiner Barckmann seinen Sieg aus den Vorjahren wie-
derholen. Noch am gleichen Tag gab es für Lothar Borges unverhofft die nächste  
„Goldene“. Außerdem gewann die Mannschaft mit Lothar, Karsten und HWH noch Silber  
(KK 50m sitzend-Auflage) und Bronze (LG-sitzend-Auflage). Die Medaillen wurden natürlich 
nach der Siegerehrung zuhause in Gümmer dann auch gebührend gefeiert.

An unserem nächsten Wettkampftag kam weiteres Edelmetall hinzu: Eine Silbermedaille gab 
es wieder für die „alten Säcke“ in der Disziplin KK 50m stehend-Auflage. Und zum ersten Mal 
gab es Doppel-Gold: HWH siegte in der gleichen Disziplin und mit dem KK-Gewehr sitzend 
über 100m. Sein Kommentar noch vor der Siegerehrung: „Meine Resultate waren nicht 
besonders gut, aber den anderen Schützen ging es wegen der schwierigen Bedingungen mit 
wechselnden Winden noch schlechter. Ich hatte halt mal das nötige Glück.“
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LVM-Versicherungsagentur

Simone Wegner
Hannoversche Straße 156 
30823 Garbsen 
Telefon 05137 73415
s-wegner.lvm.de

Ihr Partner für Versicherungen, 
Vorsorge und Vermögensplanung
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Am letzten Wettkampf-Wochenende kamen nochmal 2 Medaillen hinzu: Lothar und HWH  
sicherten sich jeweils mit dem KK-Gewehr über 100 m (stehend Auflage) in der Einzel- 
wertung eine „Silberne“.

Wenn auch einige unserer Starter nicht auf das Siegertreppchen steigen durften, gab es  
doch weitere gute Plazierungen. Karsten Wulf belegte mit dem Luftgewehr-sitzend-Auflage 
den 4. Platz, und mit dem KK-Gewehr einen 5. und 6. Platz. Auch Peter Scholz errang mit 
dem KK-Gewehr einen 5. Platz. 

Reiner, Lothar und HWH hatten sich durch ihre guten Ergebnisse auch für die Deutschen 
Meisterschaften qualifiziert. Reiner konnte in München mit dem Luftgewehr in seiner  
Disziplin zum 3. Mal die Silbermedaille gewinnen und ist damit unser erfolgreichster Schütze 
überhaupt.
In Hannover waren Lothar und HWH mit dem KK-Gewehr über 50 und 100 m nicht ganz so 
erfolgreich, belegten aber bei den 3 Starts jeweils gute Mittelplätze.

Unsere Mitglieder können mit unserem Abschneiden bei früheren und diesen Meister- 
schaften äußerst zufrieden sein, bedeutete doch Reiner ś Silbermedaille die Siebzigste in 
unserer Vereinsgeschichte.

Heinz-Wilhelm Heimberg
1. Sportleiter
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Regionssportstammtisch

Regionssportstammtisch in Gümmer

Am 16.05.2018 war der Schützenverein Gümmer Mitausrichter des Regionssportstamm- 
tisches des Regionssportbund Hannover. Bei dieser Veranstaltung werden Sponsoren und 
Unterstützer des Sports in der Region eingeladen, um einfach mal „Danke“ zu sagen und 
ihnen die Möglichkeit zu geben, eine Sportart des RSB näher kennen zu lernen. 

Dieses Jahr war es der Schießsport, der bei uns am Schützenhaus vielfältig präsentiert  
werden sollte.

Zusammen mit den Mitarbeitern des RSBs konnten wir, bei bestem Wetter, gut 50 Unter-
stützer des Sports an diesem Tag begrüßen. Nach einer kurzen Begrüßung ging es dann 
schon mit dem Ausprobieren los. Neben dem Luftgewehr- und Kleinkaliberschießen konnte 
man sich auch mit Pfeil und Bogen ausprobieren. Beeindruckt zeigten sich die Gäste über  
unseren blinden Schützenbruder Reiner Barckmann. Auf einem speziell ausgerüsteten 
Schießstand kann Reiner über sein Gehör und ein Kopfhörersystem, welches mit dem  
Gewehr verbunden ist, reihenweise in die 10 schießen. Beim Ausprobieren dieser Art des 
Schießens, konnten sich einige Gäste davon überzeugen, dass das gar nicht so einfach ist. 
Hohe Konzentration damit man eine feine „Gehör - Hand - Koordination“ erreichen kann, ist 
Grundvoraussetzung um den Schießsport so ausüben zu können. 

Das Team vom Regionssportbund und Schützenverein Gümmer
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Gegen 19 Uhr konnte dieser Tag mit einem gemeinsamen Essen abgeschlossen werden.

Ich möchte mich im Namen des Schützenverein Gümmer, aber auch vom Regionssportbund 
Hannover bei allen Mitgliedern bedanken, die an diesem Tag mitgewirkt haben. 

Als Dankeschön bekamen wir vom Regi-
onssportbund eine „Finanzspritze“ für 
Reiner, der im Sommer an den Deutschen 
Meisterschaften in München teilnimmt.

 
Karsten Heimberg Karsten Heimberg, Reiner & Evelin Barckmann und  

Joachim Brand Präsident des Regionssportbund
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Sie haben sich noch einmal getraut...

...war die Überschrift in einer uns 
bekannten Zeitung.

Die Überschrift hat uns etwas 
irritiert, aber hier die Erklärung wie 
es dazu kam...

Am 05.05. war es wieder so weit, 
dass Königsschießen stand an. Die 
Aufregung war groß. Alle wollten 
wieder „Königs“ werden. Favoriten 
gab es, wie jedes Jahr, viele und 
jeder gab sein Bestes vor den 
Scheiben. 
Da ich nie Auflage trainiere, habe ich mir gleich verkniffen, auf die Damenkette zu schießen. 
Ich habe mein Glück zusammengekratzt und auf die Kette der Königin geschossen. Wie ich 
meinte leider ohne Erfolg, da mir gleich der 2. Schuss abhanden gekommen ist - dachte ich. 
Als ich frustriert vom Schiessstand kam, machte sich mein König aus 2010 auf den Weg zum 
Schiessstand. 
Zum warm werden, werde ich in Pitze seiner Jacke zuerst auf die Gedächtniskette schießen. 
Doch wie in 2010 ist das nichts dolles geworden, da ich im Stechen kein glückliches 
Händchen hatte. Vielleicht sollte man doch mal öfter Auflageschießen trainieren. Da der KK-
Stand gerade frei war, konnte ich direkt durch gehen und „unsere“ Jacke gleich anbehalten. 
Nachdem ich die Probeschüsse in den Sand gesetzt hatte, habe ich - wie Mela auch - mein 
Glück zusammen gekratzt und voll drauf gehalten. Es konnte ja nur noch besser werden.  
Das Gefühl hinterher war gut. 
Nach einigen Klängen des Spielmannszuges und diversen Kaltgetränken, kam der Aufruf zum 
Stechen. Seit letztem Jahr, müssen alle 6 Platzierten - auch wenn der Königstitel schon fest 
steht - zum Stechen. So weiß niemand, um welchen Platz es wirklich geht.
Da mir - wie bereits erwähnt - ein Schuss abhanden gekommen war, bin ich davon ausge-
gangen, dass ich um einen der hinteren Plätze steche. Also konnte ich ganz entspannt mein 
Ding machen.
Mir ging es nicht besser, als die Aufforderung kam, dass ich auch ins Stechen sollte. Ich nahm 
mir wieder Pitze seine Jacke und ging relativ entspannt auf den KK-Stand. Als ich die Schüsse 
raus hatte sagte mir mein Gefühl: “Das war gut.“
Aus familiären Gründen konnte unser Hauptmann dieses Jahr die Bekanntgabe nicht durch-
führen. Es blieb aber in der Familie, denn sein Vater hat den Job übernommen. 
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Der Spielmannszug gab noch einmal alles und dann wurde es ruhig, da die Bekanntgabe 
der neuen Majestäten begann. Nachdem die Jugend-, Damen- und Gedächtnisketten durch 
waren, stieg die Spannung mal wieder ins Unermessliche. Wenn man den Gerüchten glauben 
schenken würde, standen ca. 30 Majestäten auf dem Parkplatz und warteten auf ihre 
Krönung.

Bei Platz 2 waren unsere Namen immer noch nicht dabei und wir machten uns Gedanken, 
ob wir tatsächlich so schlecht geschossen hatten. Ich war mal wieder damit beschäfftigt, 
möglichst alle Emotionen der genannten Platzierten bildlich festzuhalten, dass ich gar nicht 
mehr damit gerechnet habe doch noch dabei zu sein. Als Thorben dann energisch an meiner 
Kamera zerrte und sie mir schließlich weg nahm, fing ich doch an mir ernsthaft Gedanken 
zu machen. Ist es tatsächlich möglich, nach 8 Jahren nochmal mit Mela als Königspaar zu 
regieren? Ja, ist es.  
Mit 49 Ring wurde Mela Königin und ich mit 48 Ring und im Stechen 49,4 König.

Als sich die Gemüter wieder beruhigt hatten, wurde noch ordentlich feucht-fröhlich weiter 
gefeiert. Auch meine Familie hat sich gefreut. Sie kamen ins Schützenhaus und wir haben 
noch diverse kühle Getränke zu uns genommen.

Ein paar Monate später...

Donnerstag vorm Schützenfest. Der Countdown läuft. Die Königin lässt die Diele vorbe reiten 
- Danke Onkel. Der König und seine Untertanen sind schwer damit beschäftigt seinen Garten 
für das große Event herzurichten. Das geliehene Zelt der Pfadfinder und die Bänke (Danke 
für den Verleih) sowie das ganze Equipment der Freunde und Verwandten musste im Garten 
verteilt und aufgebaut werden. Um die Getränke auf Temperatur zu bekommen, wurden 
von Heinrich Kühlschränke angekarrt. Nachdem der zukünftige Adjudant die Aktivitäten im 
Garten wohlwollend abgenickt hatte, wurde geprüft ob die Getränke bereits die gewünschte 
Temperatur erreicht hatten.

Freitag 18 Uhr - Beginn des langen „Party-Wochenendes“ oder auch gerne „die 5. Jahreszeit“ 
genannt. Wie jedes Jahr starteten wir mit einem gemeinsamen Essen im Zollkrug. Obwohl 
wir das Ganze schon mal mitgemacht haben, stieg nun doch langsam ein wenig die 
Aufregung oder doch die Vorfreude, auf das was dieses Wochenende bringen mag. Nach 
der Ehrung der Vereinsmeister und Jugendmajestäten, ging es nun an die Verteilung der 
begehrten grünen Eicheln und Schützenschnüre für die Plätze 6 bis 2. Dann war es soweit - 
die Königsketten und die dazugehörigen goldenen Eicheln wurden verteilt. Es ist jedes Mal 
wieder ein besonderer Moment und eine Ehre, die Ketten ein Jahr lang tragen zu dürfen. 
Unterstützt werden wir dieses Jahr von Hofdame Inka und Adjudant Peter (Pitze).  
Im Anschluss, als alle Ehrungen und Fotoshootings vollzogen waren, ging es mit dem Bus 
nach Dedensen zur Juniorenkönigin Annika. Hier wurden wir von Familie und Freunden 
herzlich begrüßt. Zum Präsentiermarsch des Spielmannszuges wurde die Scheibe von Annika 
an ihr Elternhaus genagelt. Nachdem wir ein kühles Getränk zu uns genommen hatten, 
drängte unser Hauptmann zum Aufbruch.  



Nun ging es mit dem Bus und Musik (unser Spielmannszug spielt in jeder Lebenslage) zurück 
nach Gümmer zum Nettoparkplatz, um von dort aus zum Annageln der Königinnenscheibe 
zu marschieren. Wie auch beim letzten Mal, wurde die Scheibe am Giebel der Schützendiele 
angebracht. Zum Präsentiermarsch wurde sie durch Benni - unserem Mann mit dem Hammer 
- in schwindelnder Höhe (seiner Meinung nach war die Leiter viel zu steil aufgestellt) ange-
nagelt. Auch wenn es für mich als Königin bereits die 5. Scheibe war, bekomme ich doch 
jedes Mal wieder eine Gänsehaut, wenn es soweit ist. Auch hier wurden die Untertanen 
durch viele Helfer mit großen und ganz kleinen Getränken versorgt. Bevor es nun richtig 
dunkel wurde, ging es weiter Richtung König. Die Feuerwehr sperrte die Straße und mit 
klingendem Spiel ging es die Hauptstraße entlang zum König. Dort angekommen sorgte 
die Feuerwehr für „Erleuchtung“, damit der Mann mit dem Hammer auch den richtigen 
Nagel trifft. An dieser Stelle nochmal ein herzliches Dankeschön an unsere Feuerwehr, die 
jedes Jahr dafür sorgt, dass wir sicher unsere Ziele erreichen. Scheibennagler Benni waltete 
wieder seines Amtes und nagelte die Scheibe ans Haus. Im Anschluss daran, lud der König 
nebst Gemahlin sein Gefolge zu einer langen feuchtfröhlichen Party in seinen hergerichteten 
Garten ein. Auch hier sorgten königlich Bedienstete dafür, dass die Gäste nicht auf dem 
Trockenen saßen. Es wurde eine lange Nacht.

Am Samstag begann die köngiliche Aktivität 
nachmittags mit der Kaffeetafel. Zusammen 
mit meinem Neffen und Cheerleaderin Caro 
ging es zum Zelt. Während die Spaßspatzen 
aus Dedensen auf der Bühne alles gaben um 
das Publikum zu unterhalten, verzehrten viele 
Besucher den von diversen Vereinsmitgliedern 
gebackenen und gespendeten Kuchen. Da 
nachmittags die Aktion „Zahl 1x, fahr 2x“ läuft, 
haben wir gleich mal ordentlich Chips für den 
Autoscooter gekauft. Zur Erholung und Vorbereitung auf die nächste lange oder auch kurze 
Nacht - je nachdem wie man es nennen mag - ging es dann nochmal nach Hause.  
Um 17:30 Uhr versammelten sich die Vereinsmitglieder und der Spielmannszug, um die 
Majestäten musikalisch auf das Zelt zum gemeinsamen Essen zu begleiten. Nach diversen 
Ansprachen stellte sich der Verein auf, um die Vereine des Kreisverbandes Leine, die vom 
Spielmannszug musikalisch aufs Zelt begleitet wurden, zu begrüßen. Nun durften wir uns 
wieder setzen und der Kreisvorstand begann mit der Proklamation der Kreismajestäten. 
Langsam füllte sich das Zelt, da die Bekanntgabe der Ortspokalsieger anstand. Marion 
Schönfeld sorgte wie immer dafür, dass die Spannung bis zum Ende anhielt. Der Ortspokal 
ging in diesem Jahr an den Vorstand des TuS Gümmer. Auch hier nochmal einen herzlichen 
Glückwunsch. Hiermit war der offizielle Teil beendet. Die Tanzfläche gehörte nun den 
Vereins- und Kreismajestäten, die den Tanz souverän eröffneten. Danach durfte die 
Tanzfläche gestürmt werden. Zu späterer Stunde versammelten sich die jungen Wilden und 
junggebliebenen Wilden des Vereins am Autoscooter um die bereits nachmittags gekauften 

Königin & König

13



Chips zu verfahren. Da es eine größere Gruppe war, rief der Autoscootermann die Runde 
als „Schützenrunde“ aus. Also alle „Zivilen“ raus und die „Uniformierten“ rein. Für manche 
war es doch etwas problematisch, was das Platzangebot aufgrund der Körpergröße oder 
-umfang etwas eng erscheinen ließ. Nach einigen Verrenkungen und blauen Flecken ging es 
rüber zur Schießbude um auf die verdeckte Scheibe zu schießen. Der König hatte sein Pulver 
anscheinend beim Königsschießen verschossen und musste die Runde bezahlen. Bevor es 
dann doch schon wieder hell wurde, ging es nach Hause. Die Füße mussten sich für den 
bevorstehenden Umzug durch den Ort ein wenig ausruhen. 

Da der Gottesdienst in diesem Jahr nicht stattfand, musste das Bett nicht so früh verlassen 
werden. Pünktlich um 13 Uhr fanden sich alle - wenn auch teilweise mit Sonnenbrille oder 
etwas grün um die Nase - wieder im Festzelt ein. Der Vorsitzende begrüßte uns alle und 
sorgte dafür, dass jeder seinen Platz fand, bevor um 13:30 Uhr die Gastvereine empfangen 
wurden. Pünktlich 14:30 Uhr nahmen alle Aufstellung zum Umzug durch den festlich 
geschmückten Ort. Wie in jedem Jahr spielten die am Umzug beteiligten Musikgruppen im 
Anschluss auf dem gut gefüllten Festzelt. Ein Highlight war mal wieder, als alle Musikzüge 
zusammen den „Alte Kammeraden“ spielten. Unserem Hauptmann a. D. stand mal wieder 
das Wasser in den Augen. Als Letztes spielte, wie immer, unser Spielmannszug. Diesmal 
waren es fast mehr Cheerleader als Spielleute. Traditionell ging es im Anschluss mit Musik an 
den Tresen.

Auch das schönste Fest geht irgendwann einmal zu Ende. Mit dem Fahnenausmarsch endet 
der offizielle Teil des Schützenfestes, was aber nicht heißt, dass wir dann nach Hause gehen. 
Im Gegenteil: wie unser Hautpmann a. D. zu sagen pflegt: „Jetzt geht’s nochmal richtig in die 
Vollen und wir lassen die Sau raus“. Also alles wieder mit Musik rein ins Zelt vor den Tresen, 
wo das Königspaar zur Königsrunde mit Lüttje Lagen und Fanta Korn eingeladen hat. Der DJ 
hat nochmal alles gegeben, aber irgendwann fing das Personal an, uns die Stühle unter dem 
Hintern wegzuziehen. Nun ist doch das Ende gekommen - wie immer viel zu früh.

Um das Fest noch einmal Revue passieren lassen zu können, hat die Frau vom König 
den Garten nochmal freigegeben. Somit trudelten wir nach und nach wieder alle beim 
König ein, um bei Bratwurst, Käse und übrig gebliebenen Kaltgetränken noch einmal 
gemeinsam zusammenzusitzen. Bei der Gelegenheit wurde die Königsscheibe aus 2010 mit 
Unterstützung des Spielmannszuges vom königlichen Elternhaus musikalisch zum jetzigen 
Königshaus umgehängt. Nach einigen gemütlichen Stunden mussten wir nun langsam 
einsehen, dass das Schützenfest 2018 nun tatsächlich Geschichte ist. Obwohl es wieder ein 
anstrengendes Partywochenende war, haben wir es doch sichtlich genossen. Vielen Dank an 
alle, die uns unterstützt und uns ein königliches Wochenende beschert haben.

Eure Majerstäten
Königin Mela und König Cheesy

Königin & König
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„Familienausflug“ nach Hannover

So könnte man auch die Teilnahme unseres Vereins beim Festumzug des größten 
Schützenfestes der Welt nennen. Am 01.07. ging es mit der S-Bahn vom Bahnhof Dedensen-
Gümmer Richtung Hannover. Auf dem Weg dorthin schlossen sich uns noch weitere 
Schützenschwestern und Schützenbrüder aus dem Kreisverband Leine an. Seit vielen Jahren 
ist es schon eine schöne Tradition ein Gruppenfoto der gesamten Truppe „Unter´m Schwanz“ 
am Hauptbahnhof zu machen. 

Anschließend machte sich die Formation mit Musik unseres Spielmannszugs auf zum 
Trammplatz. 

Schützenfest Hannover
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Schützenfest Hannover

Am Trammplatz angekommen, konnten wir das bunte Treiben der vielen 
Schützenschwestern, Schützenbrüder und auch Spielleute beobachten, bis es dann endlich 
los ging im Festumzug durch Hannover.

Tausende verfolgten am Straßenrand den Umzug,

bis wir dann endlich auf dem Schützenplatz angekommen sind.
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Schützenfest Hannover

Im Festzelt der Herrenhäuser Brauerei konnten wir uns vom spannenden und aufregenden 
Umzuges erholen und das Platzkonzert des Spielmannszugs und anderer Musikzüge 
genießen.

Der Rückweg, wie immer mit Musik durch die Hallen des Kröpcke, über die Niki-de-Saint-
Phalle-Promenade zum Bahnhof.

Ich hoffe ich konnte einen kleinen Einblick geben, wie wir das Schützenfest Hannover 
erleben. Ich kann nur jedes Mitglied dazu motivieren an diesem Trubel mindestens einmal 
teilzunehmen.
Dieser Familienausflug ist es wert!

Karsten Heimberg
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Tag der Vereine

Entdecken Sie das vielseitige Vereinsleben in Gümmer!

Unter diesem Motto haben alle gümmerschen 
Vereine zusammen mit dem Ortsrat am 
16. September zum „Tag der Vereine“ am 
Bürgerhaus eingeladen. Bei bestem Wetter 
hatte jeder Gast die Möglichkeit sich über die 
Vereine in Gümmer zu informieren und auch 
unterschiedliche Freizeitangebote „praktisch“ 
auszuprobieren. 
Ob an der Tischtennisplatte, beim Fußball und 
Volleyball, Jenga mal ganz anders oder auch 
bei Pfeil und Bogen, die Palette war groß. Die 
gümmerschen Vereine haben gezeigt, dass es 
nicht langweilig wird in unserem Heimatdorf. 
Die Idee, einen Tag der Vereine zu veranstalten, ist über 
die Interessengemeinschaft örtlicher Vereine in Gümmer 
entstanden. Die IngöV ist ein Zusammenschluss aller 
gümmerschen Vereine, um Termine und Informationen 
bekanntzugeben oder abzusprechen. Vor knapp 20 Jahren 
wurde so auch die Idee zum „Ball der Vereine“ geplant und 
ausgerichtet.
In diesem Jahr wurde daraus der Tag der Vereine. Das 
große Teamwork konnte schon am Sonntagvormittag beim 
Aufbau bewundert werden. Alle Vereine, die gemeinsam 
anpacken damit wir um 13 Uhr die Gäste begrüßen 
können. 
Mit der Musik des Spielmannszugs ging es dann los!
Über den Tag hinweg konnten wir viele Interessenten 
begrüßen. Neben den Vereinsständen wurde ein Vorführungsprogramm angeboten. 
Die Line-Dance Gruppen des TuS und Schützenvereins traten auf und auch die Sing- und 
Spielgemeinschaft „Harmonie“ gab ein kleines Konzert. Für das leibliche Wohl war mit kühlen 
Getränken, Bratwürstchen, Kaffee und Kuchen gesorgt.
An diesem Nachmittag haben sich die gümmerschen Vereine mal wieder von Ihrer besten 
Seite gezeigt. 

Ich möchte die Gelegenheit nutzen und mich bei allen Helfern, Organisatoren, 
Kuchenbäckern, etc. für ihren Einsatz bedanken.
Wir können sehr stolz darauf sein, was wir gemeinsam erreicht haben. 
Ich freue mich jetzt schon auf den nächsten Tag der Vereine!  

Karsten Heimberg



Tag der Vereine
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Anzeigen

LANDSCHLACHTEREI STARKE

30926 Seelze-Dedensen

Tel.:  05031 - 75832
oder  0175 - 2012063

Ihr  „Starke´s“ Team
wünscht

„Guten Appetit“
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Verteiler-Team

Ob ś stürmt oder schneit,
sie stehen bereit.

Unser Verteiler-Team ...

... das bei Wind und Wetter unterwegs ist, um alle Vereinsinformationen
sowie die Treffer in sämtliche Haushalte in Gümmer zu bringen.

Vielen Dank für euren unermüdlichen Einsatz!
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Anzeigen

Liebe Schützenschwestern, liebe Schützenbrüder,
der Vorstand möchte Euch bitten, 

etwaige Adress- oder Kontoänderungen, zeitnah und 
schriftlich dem Schriftführer/Kassierer zu melden.! !
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Den Verstorbenen 
zum ehrenden Gedenken.

Mitgliedsangelegenheiten

Wir gratulieren ...

zur

Diamantenen Hochzeit
Rosemarie & August Borges

zum

75. Geburtstag
Karl-Heinz Stille

Unsere aktuelle Mitgliederzahl (Stand 01.12.2018)
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Wöchentliche Termine
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Termine

Änderungen vorbehalten. Aktuelle Termine sind auf unserer Homepage verfügbar.
www.sv-guemmer.de

Querflötenausbildung Spielmannszug
Montag 18.30 Uhr Schützenhaus

Training Burning Shoes
jeden 2. Dienstag (gerade Wochen) 19.30 Uhr Schützenhaus

Training Bogensport
Montag 18.00 Uhr Schützenhaus
Sonntag 10.30 Uhr
 
Seniorentreffen
Mittwoch (jeder 2. im Monat) 15.00 Uhr Schützenhaus

Training Cheerleader
Mittwoch 18.30 Uhr Schützenhaus

Probe Spielmannszug
Mittwoch 19.00 Uhr Schützenhaus

Training Jugend
Donnerstag 18.00 Uhr Schützenhaus

Schießtraining LG/LP/KK
Donnerstag 19.30 Uhr Schützenhaus

Training Blasrohrschießen 
Freitag 18.00 Uhr Schützenhaus

12.01.19 Jahreshauptversammlung 19.30 Uhr Zollkrug 

02.02.19 Schützenball  19.00 Uhr Zollkrug

04.04.19 Vierteljahresversammlung 19.00 Uhr Zollkrug

11.05.19 Königsschießen  Schützenhaus

30.06.19 Schützenausmarsch Hannover  Hannover

09.08.19 Proklamation Könige und
  Scheibenannageln 18.00 Uhr Zollkrug

10./11.08.19 Schützenfest Gümmer  Festplatz
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Wilhelm

Fuhrunternehmen • Baustoffhandel • Kipper-Transporte
seit 1927

•Kies
•Splitt
 

•Sand•Rindenmulch
•Mutterboden
•Düngekalk

•Wasserbausteine
•Mineralgemisch

Lieferung und Verkauf von:
(auch Kleinstmengen)

Tel. 05137 / 3068
30926 Seelze / Lohnde • Im Kanaleck 2

www.Wilhelm-Rosemeyer.de




